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(4) Wer durch die Tat den Tod des Opfers fahrlässig verursacht, wird 
mit Freiheitsstrafe nicht unter fünf Jahren bestraft.

(5) Der Versuch ist strafbar.

§123
Ausnutzung und Förderung der Prostitution

Wer die Prostitution ausnutzt oder fördert, um daraus Einkünfte zu 
beziehen, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Verurtei­
lung auf Bewährung bestraft. Zusätzlich kann auf Aufenthaltsbeschrän­
kung erkannt werden.

§ 124
Vornahme sexueller Handlungen in der Öffentlichkeit

Wer sexuelle Handlungen öffentlich in Gegenwart anderer vqrnimmt, 
um sich dadurch geschlechtlich zu erregen oder zu befriedigen, wird mit 
Geldstrafe, mit Verurteilung auf Bewährung oder mit Freiheitsstrafe bis 
zu zwei Jahren bestraft.

§125
Verbreitung pornographischer Schriften

Wer pornographische Schriften oder andere pornographische Aufzeich­
nungen, Abbildungen, Filme oder Darstellungen verbreitet oder sonst der 
Öffentlichkeit zugänglich macht, sie zu diesem Zwecke herstellt, einführt 
oder sich verschafft, wird mit öffentlichem Tadel, Geldstrafe, Verurteilung 
auf Bewährung oder mit Freiheitsstrafe bis zu zwei Jahren bestraft.

§126
Raub

(1) Wer mit Gewalt ^gegen eineil Menschen fbder durch Drohung mit 
gegenwärtigTr Gefalfir für Leben odeFSisundheittm ♦sozialistischen, per­

sönlichen 4odef privaten "Mgentllm^Tehende Sachen wegnimmt roder sich 
auf die gleiche Weise den Besitz von ihm entwendeter Sachen zu sichern

*sucht, wird mit Fr ei heitss tr af e^Tszu^Tü nf Jahren bestraft.
----------------------------------------------------------------  *... ♦££..............—

(2) Der Versuch ist strafbar.
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§ 127 
Erpressung__________

1 \
(1) Wer einen Menschen rechtswidrig mit Gewalt oder durch Drohung j

mit einem schw~eren~~TNTäHvteil zu einem Verhalten zwingt, um sich oder] 
ändere zu ber^cherhT u^ ^ oder einem anderen \

en Verno^e^smade^zufügtr^ wircT^rhrt^ ^Freiheitsstrafe bis zu fünf 
ähren'oder mit VenorFeilurig aur Bewährung bestraft.

(2) Der Versuch ist strafbar. .


